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DJK-Wandertag bei herbstlichem Wetter 

 

Zu ihrem traditionellen Wandertag lud die DJK Pleinfeld am Sonntag, den 11. Oktober ein. 

Die Teilnehmer konnten zwischen einer zwölf Kilometer langen Wanderung und einer 

kürzeren Führung durch Pleinfeld wählen. 

Die kurze Tour wurde von Monika und Franz Kress geführt.  

Bei herbstlichem Wetter begaben sich Erwachsene und Kinder zu einer spannenden und 

abwechslungsreichen Wanderung durch Pleinfeld. Dabei konnte man viel Wissenswertes 

über die Ortsgeschichte in Erfahrung bringen. Der Weg führte über den Hohlweg mit 

seinen alten Felsenkellern zur Schwäbischen Rezat. Hier erfuhren die Teilnehmer, woher 

die Rezat ihren Namen hat und wohin das Wasser fließt. Die Kinder bastelten mit 

Begeisterung kleine Papierschiffe und schickten diese auf die Reise. Geschichtliches gab 

es dann am Rathaus und beim Müllerbrunnen. Es wurde auch eine alte Sage vorgelesen. 

Vorbei an der evangelischen Kirche erreichten die Wanderer den Bahnhof, dessen 

Geschichte eng mit der Entwicklung des Ortes verbunden ist. Besonders für die Kinder war 

anschließend der Spielplatz am Bahnweiher ein Höhepunkt. Mit Begeisterung wurden die 

verschiedenen Spielstationen ausprobiert. Auch die „Sandbockl-Lok“ wurde von den 

Kindern zum Klettern benutzt. Ein paar Regentropfen konnten die gute Stimmung dabei 

kaum trüben. 

Die große Tour, in bewährter Weise organisiert von Petra Böhm, führte vom 

Ausgangspunkt in das Arbachtal hinein und auf breiten Waldwegen hinter bis zur 

Arbachtalhütte. Nach einer kurzen Rast wanderte die Gruppe hinauf nach Kleinweingarten 

und konnte auf der Anhöhe einen wunderschönen  Blick über das Tal auf das Schloss 

Sandsee genießen. Anschließend ging es den alten „Schafsweg“ wieder abwärts nach 

Mischelbach. Trotz der immer wieder auftretenden kurzen Regenschauer blieben die 

Teilnehmer gut gelaunt. In angeregte Gespräche vertieft führte der Weg die Wanderer 

schließlich durch das Bahnviadukt zurück nach Pleinfeld. Zum gemeinsamen Mittagessen 

trafen die beiden Wandergruppen kurz nacheinander ein und ließen den gelungenen Tag 

gemütlich ausklingen.  

 


